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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Lichtenfels (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC Mannsgereuth : TV 1863 Schwürbitz III 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC Mannsgereuth in der Herren Bezirksklasse 
A Gruppe 3 Lichtenfels (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Jonah Zeller den Matchball für die
Gastgeber des TTC Mannsgereuth im verlegten Punktspiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3
Lichtenfels (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit
unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV 1863 Schwürbitz III,
welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 20:24) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 17. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
11:23.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kettler / Lehnhardt die Partie gegen
Feulner / Mahr noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Doppel zwischen
Lehnhardt / Zeller und Hagenbucher / Dillinger endete indes mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Sebastian Kettler seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Daniel Hagenbucher quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Lehnhardt beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matthias Feulner. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Stefan Laaser konnte im Spiel
gegen Heinz Mahr indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Jonah Zeller konnte Harald Dillinger in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:
0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Sebastian Kettler beim
7:11, 11:4, 11:8, 5:11, 9:11 gegen Matthias Feulner, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Feulner mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Es dauerte eine Weile,
bis Christian Lehnhardt sein 3:2 gegen Daniel Hagenbucher feiern konnte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Nach diesem Einzel steht Lehnhardt somit bei 13 Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Hagenbucher ein 24:10 ausweist. Einen Sieg fuhr Stefan Laaser
beim 13:11, 11:6, 6:11, 11:7 gegen Harald Dillinger ein. 3:15 (Laaser) bzw. 7:7 (Dillinger) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Zwischenzeitlich musste Jonah Zeller zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Heinz
Mahr, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt
und der TTC Mannsgereuth verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen den
TV Unterwallenstadt von 1900, während der TV 1863 Schwürbitz III am 19.03.2024 gegen den TV
Weismain antritt.

 Statistik:
 TTC Mannsgereuth

Doppel: Kettler / Lehnhardt 1:0, Lehnhardt / Zeller 0:1 
Einzel: S. Kettler 0:2, C. Lehnhardt 1:1, S. Laaser 2:0, J. Zeller 2:0 

 TV 1863 Schwürbitz III
Doppel: Feulner / Mahr 0:1, Hagenbucher / Dillinger 1:0 
Einzel: M. Feulner 2:0, D. Hagenbucher 1:1, H. Dillinger 0:2, H. Mahr 0:2


